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19. Mai 2015 

Agenda 

 Vorstellung Ausgangslage 

 Patientenpfade und dazugehörige ICT-Services 

 Chancen und Herausforderungen 

 Umgang mit diesem Spannungsfeld 

 Fazit 

 Blick in die Zukunft 
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19. Mai 2015 

Schweizer Paraplegiker-Zentrum 

 

 Einzigartige Klinik mit einzigartigen Leistungen 

 Möglichst vollständige Wiederherstellung von Persönlichkeits- und Lebensstruktur 

eines Menschen. Das betrifft seelische, körperliche und soziale Aspekte (Beruf, 

Familie etc.). Voraussetzungen dafür sind: 

 Fachgerechte Bergung am Unfallort und richtige Akuttherapie  

 Erstrehabilitation durch Spezialisten in Diagnostik, Chirurgie, Therapie und Pflege  

 Lebenslange Betreuung und Versorgung mit Hilfe von Fachleuten 
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19. Mai 2015 

Informatik im SPZ 
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19. Mai 2015 

Patientenpfade und Prozesssteuerung 
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19. Mai 2015 

Patientenpfade 
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Austritt / 

Begleitung 

Reha- 

bilitation 

Intensiv- 

medizin 
Operation Röntgen Erstversorgung Unfall 



19. Mai 2015 

ICT-Services unterstützen die Prozesse 
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Austritt/ 

Begleitung 

Reha- 

bilitation 

Intensiv- 

medizin 
Operation Röntgen Erstversorgung Unfall 



19. Mai 2015 

Chancen und Herausforderungen 

Chancen 

 Wertvolle Informationen in den Behandlungsphasen 

 Einfacher und sicherer Zugang zu Patientendossiers 

 Individuelle Behandlungen und Therapien 

 Moderne Werkzeuge, Arbeitsmittel 

 Attraktive Arbeitsbedingungen für Mitarbeitende 

 

Herausforderungen 

 Wachstum und Vernetzung ICT-Services 

 Steigende Komplexität in der Applikationslandschaft 

 Einhalten rechtlicher Rahmenbedingungen 

 Interne und externe Gefahren 

 Cloud / Kostendruck 

 Individuelle Rahmenbedingungen im Schweizer Gesundheitswesen 
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19. Mai 2015 

Umgang mit diesem Spannungsfeld 
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Etablierung 

ISMS SPG 

Aufbau Lean ISMS 

ICT-SPG 

Datenschutz-

beauftragter SPG 

Sensibilisierung 

der Mitarbeitenden 

Betrieb 

Infrastruktur 

Einflussnahme in 

Projekte 

Riskmanagement 

ICT Security Baseline 

Controls für 

Services 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.fotosearch.de/illustrationen/spannung.html&ei=UM1ZVZKxOIbXUYbXgcAJ&bvm=bv.93564037,d.d24&psig=AFQjCNGVNEdUm6h2jxuuAHJtdjajjgI2iA&ust=1432035011998149


19. Mai 2015 

ISMS SPG 
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19. Mai 2015 

Lean ISMS ICT-SPZ 
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ICT-Services Security-Domains Security-Audits 

Risikoanalyse 

Planung und 

Umsetzung von 

Massnahmen 



19. Mai 2015 

Fazit 

 Risiken kennen und transparent aufzeigen 

 Der Service-Besitzer ist verantwortlich für die Daten und damit einhergehenden 

Risiken, ICT SPZ ist beratend und unterstützend zur Seite 

 Sensibilisierung der Mitarbeitenden auf das Thema, sie sind an der Basis und 

täglich mit diesen Fragen konfronziert 

 Risiken bewusst eingehen 
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19. Mai 2015 

Blick in die Zukunft 

 Zukunft SPZ 

 Aus- und Umbauten SPZ 

 Standardisieren und somit Reduktion der Komplexität, Gewinn an Sicherheit und 

Transparenz, Kostenoptimierung 

 Mitarbeitenden weiter sensibilisieren zum Thema 

 Klar ausgewählte Investitionen zur Minimierung von Risiken 

 Zugänge nur über personalisierte Accounts 

 

 

 

 eHealth Suisse (Elektronisches Patientendossier) 

 https://www.youtube.com/watch?v=ZcHqSXPYpdY&feature=player_embedded$ 
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https://www.youtube.com/watch?v=ZcHqSXPYpdY&feature=player_embedded$


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

19. Mai 2015 14 


